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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Schul- und Kulturausschusses  

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

Sitzungstermin: Donnerstag, 06.12.2007 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 18:15 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend sind:  
 
Frau Dinnebier, Kirsten  SPD  
Frau Dorn, Angela  B90/Die Grünen  
Frau Röhrkohl, Anni  CDU bis 18.10 Uhr 
Herr Sawalies, Torsten  FDP  
Herr Schäfer, Wolfram  B 90 / Die Grünen  
Frau Schäfer, Birgit  Marburger Linke  
Frau Seelig, Johanna  SPD für Frau Dagmar Daser 
Herr Vaupel, Dirk  CDU für Frau Dr. Claudia Röder, 

bis 18.00 Uhr 
Herr Weidemann, Gerald  SPD  
 
Frau Daser, Dagmar  SPD entschuldigt 
Herr Hussein, Schaker  SPD nicht anwesend 
Frau Dr. Röder, Claudia  CDU entschuldigt 
Frau Prof. Dr. Simon, Babette  CDU entschuldigt 

 
 
Magistrat: Frau Stadträtin Dr. Weinbach 

Verwaltung: Herr Dr. Laufner, Fachdienst Kultur 
Frau Kohl-Hofmann, Fachdienst Schule 
Frau Obst, Fachdienst Schule 
Herr Etzelmüller, Fachdienst Schule (Protokoll) 
 

Staatliches Schulamt: ./. 

Sprecher des Ausländerbeirats: ./. 

Stadtelternbeirat: ./. 

Seniorenbeirat: ./. 

Stadtschülerrat: ./. 

Geschäftsstelle des Kinder- und 
Jugendparlaments: 

./. 

Gäste: Herr Boegner, Marbuch-Verlag 

 
 
Frau Dinnebier begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 
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Protokoll: 

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.11.2007 
  
 Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erho ben. 

 
 

TOP 2 Vorstellung B 3a-Schild 
 

 Herr Dr. Laufner und Herr Boegner stellen zwei Varianten des Schildes vor, das 
an der B 3a aufgestellt werden soll. 
 
Nach eingehender Diskussion unter Beteiligung der Stadtverordneten Herr Schä-
fer, Vaupel, Röhrkohl, Weidemann und Frau Schäfer entscheidet sich der Aus-
schuss mehrheitlich für einen Kompromiss der beiden Schilder in der Form, dass 
die Trennungslinie unterhalb des Schlosses erhalten bleibt, unterhalb der Elisa-
bethkirche aber weggelassen werden soll. 

  
  
TOP 3 Verlängerung Lichtkunstprojekt ''Siebensieben zwölfnullsieben'' 

 
 Die Vorlage wird vertagt. 
  
  
TOP 4 Große Anfrage der CDU-Fraktion betr. Situatio n einkommensschwacher 

Familien mit Schulkindern 
 

 Frau Weinbach berichtet über das bisherige Verfahren und die Gespräche und 
Informationen im Stadtelternbeirat und bei der Schulleiterkonferenz. 
Im Sozialausschuss wurde der Punkt ebenfalls behandelt und es wurde verein-
bart, dass seitens des Fachdienstes Schule noch einmal eine Umfrage stattfinden 
soll, wie die einzelnen Schulen konkret mit dem Problem der Finanzierungs-
schwierigkeiten von Lernmitteln umgehen. Die Ergebnisse sollen dann in der Ap-
ril-Sitzung 2008 vorgestellt werden; dem stimmt auch der Schul- und Kulturaus-
schuss zu. 
 
An der Diskussion zum Thema beteiligen sich die Damen und Herren Weide-
mann, Schäfer, Röhrkohl, Vaupel und Dr. Weinbach. 

  
  
TOP 5 Große Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Gr ünen betr. Mittagessen an 

allen Marburger Schulen 
 

 Auch zu diesem Punkt berichtet Frau Dr. Weinbach über das bisherige Verfahren 
sowie die Diskussionen im Sozialausschuss und geht insbesondere auf eine Ma-
gistratsentscheidung ein, nach der ab dem kommenden Schuljahr das Mittages-
sen für einkommensschwache Kinder subventioniert werden soll.  
 
An der Diskussion beteiligen sich alle Mitglieder des Schul- und Kulturausschus-
ses und entsprechende Rückfragen werden von Frau Dr. Weinbach, Frau Kohl-
Hofmann und Frau Obst beantwortet.  
 
Das nähere Verfahren zur Bezuschussung des Mittagessens wird dem Schul- 
und Kulturausschuss zu gegebener Zeit vorgestellt. 
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TOP 6 Verschiedenes 
 a) Herr Sawalies äußert sich nochmals zum Sachstand zur Vorlage „Behring-

Gedenkstätte“. 
 
b) Frau Dr. Weinbach verteilt eine Vorlage des Magistrats zur Erstattung von 

Mehraufwandsvergütungen für Schulsekretärinnen aufgrund des fehlerhaften 
Softwareprogramms „LUSD“ und gibt eine Antwort aus dem Hessischen Kul-
tusministerium dem Schul- und Kulturausschuss zur Kenntnis.  

 
c) Frau Dr. Weinbach weist auf Veranstaltungen zum fünfjährigen Jubiläum des 

Aquamar hin. 
  
  
 
 
Marburg, 07. Dezember 2007 
 
 
Vorsitzende:        Protokoll: 
 
 
 
Kirsten Dinnebier       Etzelmüller 
Stadtverordnete 
 


